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Mittwoch, 21.06.23 - 18:30 Uhr 
 

Digitale Ausstellung von Schülerwerken 
 

Klasse 5c - Tanz - 3 Min. – Leitung: Fr. Sommer 
„Postkutschen Polka“ - Ein deutsch/österreichischer Volkstanz. 
 

Klasse 5e: Momo und die Zeitdiebe - 15 Min. – Leitung: Fr. Falk 
Momo ist eine tolle Geschichte über Zeitdiebe und dem Kind Momo, die den Menschen ihre 
Zeit zurückbringt. Durch sie lernen Menschen, wie wichEg es ist, gemeinsam zu spielen und 
sich Geschichten zu erzählen. 
 

Klasse 6b - Tanz - 3 Min. – Leitung: Fr. Sommer 
„B.E.A.T.“ - In dieser zum Teil selbst ausgedachten Jazz-Choreografie geht es um Isolationen, 
Koordination und Linien im Körper. 
 

Klasse 5a: Die fürchterlichen Fünf - 10 Min. – Leitung: Fr. Christensen 
Ein musikalisches Theaterstück. Die fürchterlichen Fünf treffen sich... Was sie 
zusammenführt, sind jedoch keine finsteren Pläne. Sie sind untröstlich, weil keiner sie mag. 
Das wollen sie ändern - und schmieden einen Plan. 
 

Klasse 8c - Tanz - 3 Min. – Leitung: Fr. Sommer 
Armita zeigt ein selbst erarbeitetes Solo. 
 

Klasse 7b: Freitag, der 13. - 15 Min. – Leitung: Hr. Klink 
Wieder einmal ist Freitag, der 13. und alles scheint schiefzulaufen. An diesem Tag helfen 
Polizisten nicht nur Räubern bei der Flucht, sondern gute Noten rufen auch noch Feinde auf 
den Plan und vertauschte Zeugnisse sorgen für mächEg viel Ärger. Kein Tag wie jeder andere!  
 

Klasse 7d: Ich bin - 10 Min. – Leitung: Fr. Dienes 
Wer bin ich? Was macht mich aus? Was nervt mich? Was macht mir Angst und wofür möchte 
ich kämpfen? Mit diesen Fragen setzt sich das Theaterprofil in seiner ProdukEon performaEv 
und choreografisch auseinander. 
 

Klasse 6c - Tanz - 3 Min – Leitung: Fr. Sommer 
„NO“ - Hier wurde ein warm-up zu einem Tanz umgewandelt. Die Änderungen wurden zum 
großen Teil von den Schülerinnen selbst gemacht, auch hier geht es um Isolationen, 
Koordination und Linien. 

 
 
 
 
 
 

 



Donnerstag, 22.06.23 - 18:30 Uhr 
 

Digitale Ausstellung von Schülerwerken 
 

VS: Was wir dachten, was wir taten - 15 Min. – Leitung: Fr. Christensen 
Eine Szenecollage. 
Eine maskierte Person dringt ins Klassenzimmer ein und dikEert mit geladener Pistole 
Aufgaben, die schonungslos die Schwächen aller aufdecken. 
Was passiert? Wie verhält man sich? Und was passiert am Ende? 
 
 

S2: Wir wollen nicht nach Utopia! - 20 Min. – Leitung: Hr. Klink 
Welche Welt ist eigentlich die beste? Die Schülerinnen und Schüler des S2 haben sich mit 
dieser Frage auseinandergesetzt und drei Szenarien einer möglichen Welt entwickelt. Wir 
erleben Szenen, in der die Welt von Terror, Missbrauch und Mafia beherrscht wird, eine 
Utopie, in der nur auf den ersten Blick alles perfekt zu sein scheint und eine Welt, die zwar 
nicht makellos, aber doch ziemlich gut ist.  
 
 

S2: Der Sandmann - 40 Min. – Leitung: Fr. Dienes 
Nathanael ist erwachsen und hat immer noch Angst vor dem Sandmann, einer Schreckgestalt 
aus seiner Kindheit. Er ist geplagt von seinen Ängsten, seiner Wahrnehmung und dem, was 
ihm in den Sozialen Medien täglich eingeredet wird. Aber Nathanael ist nicht allein… 
In unserer modernen AdapDon von E.T.A. Hoffmanns Klassiker „Der Sandmann“ setzen wir 
uns mit unseren täglichen Ängsten auseinander und dem, was sie mit uns machen. Es geht 
um Selbst- u. Fremdwahrnehmung, Realitätsflucht und um den ständigen Wunsch, in dieser 
Welt zu funkDonieren und perfekt zu sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Freitag, 23.06.23 - 18:30 Uhr  
Musikabend „Love, Peace and Happiness” 

 
Digitale Ausstellung von Schülerwerken 

 
Klasse 5f: Rosa Linn – Snap – 4 Min. – Leitung: Fr. von Holten, Fr. Fendel, Hr. Henkel 

Wie so häufig heutzutage spielt sich die Musik der jungen GeneraDon auf TikTok 
ab. Und wenn TikTok miTlerweile mehr Reichweite schaU als ein AuVriT beim 
Eurovision Songcontest, dann dauert es nicht lange, bis dieser gewisse Song 
auch hier in unserer Schule zu hören ist. Sie wussten nicht, dass der Song „Snap“ 
von Rosa Linn das erste Mal beim Eurovision Songcontest aufgeführt wurde? 
Daran erkennen wir, dass sich die musikalische Welt in einem ständigen Wandel 
befindet. Und das wollen wir zelebrieren, mit genau diesem Song: "Snap" von 
Rosa Linn - gespielt von der 5f. 
 

Klasse 6g: Gestört aber geil – Thank you – 5 Min. – Leitung: Hr. Magull, Hr. Maibach, Hr. Lorenzen 
Die Profil-Musikklasse 6g spielt den Song "Thank You" des deutschen DJ-Duos 
Gestört aber Geil. Der Song ist eine Hymne und bedankt sich für die 
Unterstützung und die bedingungslose Liebe GoTes. Er handelt von einer 
posiDven und dankbaren Einstellung zum Leben und drückt aus, dass es wichDg 
ist, die Menschen, die einem wichDg sind, zu schätzen und ihnen "Danke" zu 
sagen. 
 

Klasse 7f: Cynthia Erivo – Stand up – 5 Min. – Leitung: Fr. Fendel 
„Love, Peace and Happiness" - dieses MoTo stammt aus einer Zeit des Audruchs 
und der Veränderung. Die Menschen protesDerten friedlich und leidenschaVlich 
für ihre Träume und ihren Vorstellungen von einer besseren Welt. In dem nun 
folgenden Song geht es auch um das Audegehren, das Aufstehen, das sich 
Widersetzen, jedoch aus einer anderen Zeit: Eine Frau steht auf, um gegen die 
Sklaverei zu kämpfen und für ihre eigene Freiheit und die ihrer Familie. Im Jahre 
1865 wurde die Sklaverei in den USA offiziell abgeschaU, doch die Aufarbeitung 
dauert bis in die heuDge Zeit an. Umso wichDger sind Songs wie dieser und 
Veranstaltungen wie diese, um daran zu erinnern. 
 

Firebirds 
Die Firebirds sind eine siebenköpfige Band mit einer einzigarDgen Mischung aus 
Rock und Pop. Sie sind bekannt für ihre sDmmungsvollen Live-AuVriTe und 
haben sich, nachdem einige Bandmitglieder über fünf Jahre in der Schulband 
spielten, zusammengetan. Seitdem haben sie ihre Musikkarriere fortgesetzt und 
treten regelmäßig bei Konzerten außerhalb der Schule auf. Der Schlagzeuger 
Jonas und der Pianist Jaro sind später zur Band hinzugekommen und haben sich 
schnell in die Gruppe integriert. 
 

Kollegiumsband 
Die Lehrer:innenband treibt sich musikalisch diesmal in längst vergangenen 
Zeiten herum. Es geht um den "Summer of Love" im Jahr 1967, der gegen Krieg 
und für "Love, Peace and Happiness" eingeläutet wurde. Drei der damaligen 
Hymnen werden mit Enthusiasmus und Schlaghosen dargeboten. Lass Dich 
überraschen und “be sure to wear some flowers in your hair!”



 


